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Würzburg, 13.03.2007
„Ein Pakt für die Altstadt“

BI will von Regensburg lernen

Die Bürgerinitiative „ringpark-in-gefahr“ hat sich auf einer kürzlich durchgeführten Reise nach Regensburg intensiv mit dem Thema Aufwertung der Altstadt auseinandergesetzt. In Gesprächen mit Vertretern der Stadt Regensburg erfuhren die Teilnehmer vom dortigen „Pakt für die Altstadt“. In diesem interessante Projekt sind die verschiedensten Verbände, IHK, Hauseigentümer, Medien etc. und die Stadt vertreten. Ziel des Paktes ist es die Regensburger Altstadt für kulturelle, touristische Zwecke und als lebendiger Freizeit- und Wirtschaftsstandort attraktiv zu halten. 

Aus diesen Erfahren muss Würzburg lernen!

Die BI begrüßt es daher, dass bereits erste Kontakt zum Citymanager in Würzburg bestehen.  Positiv für die Stadt kann sich in Würzburg dabei auch der Fachbeirat auswirken, der kürzlich bei der Stadt Würzburg gegründet wurde und bei dem die BI aktiv mitarbeitet. Es gilt nun, das Thema „Kardinal-Faulhaber-Platz/Mozartareal“ zügig anzugehen und daneben eine Gesamtplanung für die Altstadt zu entwickeln. 

Nur mit Maßnahmen PRO Altstadt können die für Würzburg typischen Merkmale und Vorzüge noch besser dargestellt werden. Das erhöht die Attraktivität Würzburgs und macht die Stadt unabhängig von Gesichtslosen Einkaufszentren. 

Mit freundlichen Grüßen

R.Binder

Sprecher der BI
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